
Vereinsausflug vom 14. -16. Juli 2023 

Heidelberg und Umgebung 

Nachdem in den Jahren 2020, 2021 und 2022 der 
jährliche Vereinsausflug wegen der Corona-Pandemie 
ausgefallen war, fand in diesem Jahr endlich wieder 
ein Ausflug unter „normalen Bedingungen“ statt. Ziel 
war Heidelberg und seine Umgebung. Trotz drei 
Jahren Pause war der Bus mit 45 Teilnehmern wieder 
gut gefüllt. So ging es pünktlich um 6 Uhr am Bahnhof 
Pocking los über die Autobahn in Richtung 
Schwetzingen, dem ersten Etappenziel der 3-Tages-
Tour. An der Raststätte „Jura“ war eine Brotzeitpause 
angesagt. Für alle Teilnehmer gab es Selbst-
gebackenes, sowie frische Brezen und Knacker. Nach 
der Stärkung herrschte gute Stimmung im Bus. 
Michael Geist von der Firma Diendorfer hatte heuer 
seine Jubiläumsfahrt. Bereit zum zehnten Mal fuhr er 
den ESV Pocking sicher und souverän zu seinem Ziel. 
Den Bordservice übernahm, wie bereits die neun 
Jahre vorher, seine Frau Marianne. Pünktlich zur 
Mittagszeit wurde Schwetzingen erreicht. Um 13:30 
Uhr war eine Schlossführung in zwei Gruppen 
gebucht. Das Highlight war jedoch der Schlossgarten 
mit barocker Blütenpracht und „fremden Welten“.   

 

 Sehenswert das Badhaus , ein Lusthaus mit eigenem 
kleinen Garten, der „Apollotempel“ und natürlich der 
„Türkische Garten“ mit eigener Moschee, erbaut von 
Nicolas de Pigage. Anschließend war im Brauereihaus 
„Zum Ritter“ für ein gemeinsames Abendessen 
reserviert, ehe es weiter ins Staycity Aparthotel in 
Heidelberg ging. Am Samstag stand dann Heidelberg 
auf dem Programm. Zunächst erhielt jeder 
Teilnehmer ein Ticket für die Bergbahn zum Schloss. 
Hier konnte jeder auf eigene Faust das „Große Fass“ 
mit einem Fassungsvermögen von 220 000 Litern, das 
Apothekermuseum und anschließend die 
Heidelberger Altstadt erkundigen. Da es der 
Wettergott gut meinte, konnte man in der Altstadt 
nahezu südländisches Flair genießen. Gut gefüllte 
Restaurants, Vinotheken, Bars und Cafes luden zum 
Verweilen ein. Treffpunkt war dann um 16:00 Uhr die 
Schiffsanlegestelle der „Weissen Flotte“. Auf dem 
Neckar war die „Burgenfahrt“ bis Neckarsteinach 
angesagt, wo im Biergarten „Zum Schwanen“ 
eingekehrt wurde. 

Am Sonntag wurde das UNESCO-Weltkulturerbe 
Kloster Maulbronn besichtigt, ein kulturgeschicht-
liches Zeugnis erster Güte. Zu den architektonischen 
Höhepunkten gehört neben der romanischen 
Klosterkirche, der gotische Kreuzgang und das 
Brunnenhaus. Auf der Rückfahrt gab es dann noch 
einen Zwischenstopp in Ludwigsburg. Hier findest 
alljährlich die Gartenausstellung „Blühendes Barock“ 
statt. Neben dem barocken Blumengarten und dem 
Märchenpark des Schlosses, fand eine 
Sandskulpturenausstellung statt. Von Ludwigsburg 
wurde dann die Heimfahrt angetreten. Im Gasthaus 
„Zur schönen Aussicht“ auf dem Bogenberg fand 
dann der Vereinsausflug noch einen schönen 
Ausklang und gegen 21 Uhr war Pocking wieder 
erreicht. 

 

 


